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Niederschrift
zur 14. Sitzung der Gemeindevertretung Groß Wokern

 Sitzungstermin: Montag, den 11.05.2026

 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr

 Sitzungsende: 21:30 Uhr

 Ort, Raum: Feuerwehrgebäude Groß Wokern

Anwesend:

Bürgermeister stimmberechtigt
Herr Nico Knuth  
Gemeindevertreter stimmberechtigt
Herr Mario Baxmann  
Herr Udo Feldmann  
Frau Anne Heiden  
Herr Arno Koschorreck  
Herr Thomas Krix  
Frau Steffi Scherer  
Herr Nils Schneider  
Frau Solveig Urbanski  
Frau Kristin Weichelt  

Von der Verwaltung
Herr Daniel Krombholz Schriftführer
Frau Karin Zillmann LVB

Einwohner
2 Einwohner
 

Nicht anwesend:

Gemeindevertreter stimmberechtigt
Herr Andreas Gderra  

 
Tagesordnung
 1 Feststellung der Beschlussfähigkeit
 2 Bestätigung der Tagesordnung
 3 Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift der letzten Sitzung
 4 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse der letzten Sitzung
 5 Bericht des Bürgermeisters
 6 Beratung
 6.1 Beratung zum Einsatz des Sondervermögens
 6.2 Beratung über die Anpassung der Hebesätze für das Jahr 2026 zur Sicherstellung der 

gemeindlichen Finanzausstattung ab dem Jahr 2028
 7 Beratung und Beschlussfassung
 7.1 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Planungs- und Bauleistungen für die 

LED-Umrüstung der Straßenbeleuchtung
Vorlage: BV/15/150/2026
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 7.2 Wahl zur Nachbesetzung des Rechnungsprüfungsausschusses
 7.3 Beratung und Beschlussfassung zur Neufassung der Satzungen der Gemeinde Groß 

Wokern über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der Beiträge und Umlagen der 
Wasser- und Bodenverbände „Nebel“, „Obere Peene“ und „Teterower Peene“ 2026
Vorlage: tA/15/162/2026

 8 Einwohnerfragestunde
 9 Anfragen und Mitteilungen
 

Öffentlicher Teil

zu 1 Feststellung der Beschlussfähigkeit
 Der Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die Einladungen sind 

ordnungsgemäß erfolgt. Es sind 10 von 11 Mitglieder der 

Gemeindevertretung anwesend. Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig.

  
  
zu 2 Bestätigung der Tagesordnung
 Es wird von mehreren Gemeindevertretern bemängelt, dass die postalisch 

verschickte Tagesordnung nicht vollständig war. Die 2. Seite war nicht 

vorhanden. Herr Baxmann teilt mit, dass er nur Beschlüsse aus dem Jahr 

2025 im Portal einsehen konnte. 
  
  
zu 3 Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift der letzten Sitzung
 Es gibt keine Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der Niederschrift 

der letzten Sitzung.
  
  
zu 4 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse der letzten 

Sitzung
 Folgende in nicht öffentlicher Sitzung vom 05.01.2026 gefasste Beschlüsse 

wurden bekanntgegeben:

-einstimmig gefasster Beschluss über den Kauf eines Grundstücks im B-

Plangebiet Nr.5 -Am Bach- von Kulessa und Kuhlmann

 

-Beschluss über die Annahme von Spenden

- Schweinsberg, Lorenz Peter Spende in Höhe von 3.706,26 €

(2xGeschwindigkeitstafeln)

- Famila Handelsmarkt Spende in Höhe von 150,00 € 

(Geschenkkarte

für kulturelles Leben)
 

  
  
zu 5 Bericht des Bürgermeisters
 12.03.2026 - Treffen im Schulgarten zur Besprechung aktueller Anliegen und

weiterer Planungen.
16.03.2026 - Durchführung einer Wegebegehung im Bereich der 
Abgegrabenen Felde sowie Am Sägewerk.
 - Gespräch mit dem Geschäftsführer von TMP zum Thema Fenster in der 
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Lindenschule.
19.03.2026 - Bürgergespräch zum Thema Grünschnitt. Anliegen und 
Hinweise aus der Bevölkerung wurden aufgenommen und besprochen.
21.03.2026 - Teilnahme am Sportlerball anlässlich des 75-jährigen 
Jubiläums.
23.03.2026 - Begleitung der Oldtimer-Ausfahrt am Sportplatz.
24.03.2026 - Teilnahme an der Elternversammlung der 3. Klasse. Austausch
zu schulischen Angelegenheiten und organisatorischen Themen.
25.03.2026 - Teilnahme an der Sitzung des Amtsausschusses in 
Jördensdorf. Beratung zum Thema Sondervermögen.
26.03.2026 - Gespräch zwischen Schule, Schulträger und Schulleitung 
sowie Eltern der 4. Klasse zu schulischen Anliegen.
27.03.2026 – Treffen mit dem Bürgermeister aus Lalendorf.
sowie Verteilung von Osterhasen in der Schule.
30.03.2026 - Teilnahme an der Zweckverbandssitzung in Teterow 
gemeinsam mit Herrn Baxmann. Besprechung aktueller 
Verbandsangelegenheiten.
31.03.2026 - Termin im Gemeindehof mit Vorstellungsgespräch zu 
gemeinnützigen Stunden.
08.04.2026 - Treffen mit dem Anwalt zur Besprechung der Angelegenheit 
Bahnbrücke 1. Nachtrag Kreuzungsvereinbarung.
15.04.2026 - Begleitung und Organisation der Wohnungsräumung.
16.04.2026 - Gespräche und Abstimmungen mit Bürgern zu den 
Vorbereitungen des Dorffestes.
20.04.2026 - Termin im Baugebiet mit der Familie Niedballa zum Austausch 
für weiteren Planungen.
22.04.2026 - Telefonische Abstimmung mit Steffen Spaar zum Thema 
Erweiterung des Kinderheims in Neu Wokern.
01.05.2026 - Teilnahme und Unterstützung an der Maiveranstaltung.
04.05.2026 - Durchführung der Bürgersprechstunde mit Gesprächen zu 
Anliegen und Hinweisen aus der Bevölkerung.

  
  
zu 6 Beratung
  
  
  
zu 6.1 Beratung zum Einsatz des Sondervermögens
 Herr Knuth übergibt das Wort an Frau Zillmann. Frau Zillmann erklärt für was

das Sondervermögen genutzt werden kann. Der Gemeinde Groß Wokern 

stehen insgesamt ca. 138.000,00 € zur Verfügung. Das Geld darf nicht für 

Instandhaltungen ausgegeben werden. Eine Maßnahme muss einen 

Mindestumfang von 50.000,00 € haben. Der Maßnahmenbeginn darf nicht 

vor dem 01.01.2025 liegen. (begonnene Maßnahmen können bezuschusst 

werden) Ideen von der Gemeinde sind gefragt.

Herr Schneider schlägt vor, dass der Sockelbetrag in Höhe von 50.000,00 € 

sowie die ca. 46.000,00 € für Verkehr, ÖPNV und Energie in das Projekt 

Umrüstung der Straßenlaternen auf LED – Technik fließen können. Die ca. 

42.000,00 € für sonstige gesellschaftliche Infrastruktur können für geplante 
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Spielgeräte ausgegeben werden. Dieser Vorschlag findet Zustimmung bei 

den weiteren Gemeindevertretern. Es wird angemerkt, dass geprüft werden 

soll, ob die Verwendung der Mittel für Eigenmittel von bereits bewilligten 

Fördermitteln genutzt werden können. Eine Beschlussvorlage mit der 

Entscheidung über die Verwendung der Mittel des Sockelbetrages sowie des

Betrages für ÖPNV/Verkehr/Energie für die LED-Umrüstung soll für die 

nächste Sitzung vorbereitet werden. 

  
  
zu 6.2 Beratung über die Anpassung der Hebesätze für das Jahr 2026 zur Sicherstellung der

gemeindlichen Finanzausstattung ab dem Jahr 2028
 Der Bürgermeister übergibt das Wort an Frau Zillmann. Frau Zillmann 

erläutert die vorgeschlagene Erhöhung der Hebesätze anhand des 

mitgeschickten Beispiels von Herrn Lehmann. Sie gibt weiterhin an, dass 

Mittel aufgrund der geplanten Erhöhung der Kreisumlagewegfallen. Die 

Kreisumlage ist abhängig von der Höhe der nivellierten Hebesätze.

Frau Heiden fragt nach, wie sich die Erhöhung finanziell auf jeden Einzelnen

auswirkt. Frau Zillmann erklärt, dass man die Erhöhung der Gewerbesteuer 

nicht beziffern kann. Es gibt mehrere Faktoren die Auswirkungen auf die 

Erhöhung der Gewerbesteuer haben. Für die Grundsteuer A sind die 

finanziellen Auswirkungen nicht sehr hoch. 

Herr Schneider fragt nach, ob es Einfluss auf die Bewilligung von 

Fördermitteln hat, wenn man die Hebesätze nicht erhöht. Die Frage wird von

Frau Zillmann verneint. Noch ist es nicht angedacht die Bewilligung der 

Fördermittel abhängig zu machen von der Höhe der Hebesätze.

Weiter wird erklärt, dass Auswirkungen auf das Jahr 2028 abzuwägen sind, 

da Schlüsselzuweisungen wegfallen bzw. zurückgegeben werden müssen.

Es wird diskutiert. Mehrere Gemeindevertreter äußern sich kritisch zur 

geplanten Erhöhung. Man kommt zu dem Schluss, dass man sich der 

Erhöhung nicht verwehren kann.

Es soll eine Beschlussvorlage vorbereitet und eine Satzung mit den 
empfohlenen Hebesätzen erstellt werden. Auf der nächsten Sitzung wird 
darüber abgestimmt.

  
  
zu 7 Beratung und Beschlussfassung
  
  
  
zu 7.1 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Planungs- und Bauleistungen für 

die LED-Umrüstung der Straßenbeleuchtung
Vorlage: BV/15/150/2026

  
 Sachverhalt und Begründung:
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Die Gemeinde Groß Wokern plant die Umrüstung der vorhandenen 
Straßenbeleuchtung auf LED-Technik. Hierfür wurde die Planung bereits bis 
Leistungsphase 4 durchgeführt. Zudem konnten erfolgreich Fördermittel vom
Land und Bund eingeworben werden. Laut Kostenberechnung liegen die 
Kosten bei 197.000 EUR. Insgesamt wurden 85.200 EUR Fördermittel 
bewilligt. 
Für die weitere Umsetzung des Projektes ist es notwendig, die restlichen 
Planungsleistungen (Leistungsphase 5-9) auszuschreiben. Nach 
Fertigstellung der Leistungsphase 5 (Ausführungsplanung) muss die 
Bauleistung für die Umrüstung der Straßenbeleuchtung ausgeschrieben 
werden. 
Es ist notwendig, dass die Gemeinde gemäß § 22 Abs. 4a KV M-V die 
Einleitung und Ausgestaltung des Vergabeverfahrens beschließt. 
Die Planungs- sowie Bauleistungen werden entsprechend der gültigen 
vergaberechtlichen Normen digital über die Vergabeplattform 
ausgeschrieben.
Als Vergabekriterium für die Zuschlagserteilung gilt das wirtschaftlichste 
Angebot. Nebenangebote werden nicht zugelassen. Über die 
Angebotsauswertung wird der Bürgermeister zeitnah informiert. Die 
Vergabeentscheidung trifft das Amt.
 
 
Herr Koschorreck fragt nach, warum das Amt die Vergabeentscheidung trifft.

Frau Zillmann erklärt die Änderung der Kommunalverfassung, speziell die 

des Paragrafen 22 Abs. 4a.

 
 
Beschluss Nr. 49
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß Wokern beschließt in Ihrer 
14. Sitzung am 11.05.2026 gemäß § 22 Abs. 4a KV M-V die Einleitung und 
Ausgestaltung der Vergabeverfahren für die Planungs- und Bauleistungen 
zur Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik. Die Planungs- und
Bauleistungen werden entsprechend der gültigen vergaberechtlichen 
Normen digital über die Vergabeplattform ausgeschrieben.
Als Vergabekriterium für die Zuschlagserteilung gilt das wirtschaftlichste 
Angebot. Nebenangebote werden nicht zugelassen. Über die 
Angebotsauswertung wird der Bürgermeister zeitnah informiert. Die 
Vergabeentscheidung trifft das Amt.
 

 Abstimmungsergebnis:
 

Gesetzliche Zahl
der Gemeinde-
vertreter

anwesende
Gemeinde-
vertreter

Anzahl der
Ja-Stimmen

Anzahl der
Nein-Stimmen

Anzahl der
Enthaltungen

11 10 9 0 1
Es sind keine Gemeindevertreter nach § 24 KV M-V vom Mitwirkungsverbot betroffen.
 

zu 7.2 Wahl zur Nachbesetzung des Rechnungsprüfungsausschusses
 Frau Weichelt erklärt Ihren Rücktritt aus dem Rechnungsprüfungsausschuss.

Der Termin der 2 weiteren Mitglieder des Ausschusses im Amt ohne ihr 
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Wissen bzw. auch ohne ihre Zustimmung sieht Sie als Vertrauensbruch. 

Frau Weichelt möchte unter diesen Voraussetzungen nicht in diesem 

Ausschuss weiterarbeiten.

Der Bürgermeister fragt, ob es Vorschläge zur Nachbesetzung gibt. Frau 

Heiden meldet sich und stellt sich zur Wahl. Die Gemeindevertreter stimmen 

ab. 4 Ja/ 1 Nein/ 5 Enthaltungen

Ein Mitglied des Kulturausschusses muss nachbesetzt werden. Der 

Bürgermeister fragt die anwesende Frau Pagels ob sie in dem Ausschuss 

mitwirken möchte. Frau Pagels stimmt zu. Die Gemeindevertreter stimmen 

ab. 10 Ja - Stimmen

  
  
zu 7.3 Beratung und Beschlussfassung zur Neufassung der Satzungen der Gemeinde Groß 

Wokern über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der Beiträge und Umlagen der
Wasser- und Bodenverbände „Nebel“, „Obere Peene“ und „Teterower Peene“ 2026
Vorlage: tA/15/162/2026

  

 Sachverhalt und Begründung:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß Wokern beschließt eine 
Neufassung der Satzungen über die Erhebung von Gebühren zur Deckung 
der Beträge und Umlagen der Wasser- und Bodenverbände „Nebel“, „Obere 
Peene“ und „Teterower Peene“. Gleichzeitig treten alle bisherigen 
Änderungssatzungen außer Kraft. 
Die aktuellen Satzungen wurden seit ihrem Inkrafttreten mehrfach durch 
Änderungssatzungen angepasst. Die Vielzahl dieser Änderungen hat dazu 
geführt, dass die Regelungen in ihrer Gesamtheit nur noch schwer 
nachvollziehbar sind. 
Die inhaltlichen Regelungen bleiben im Wesentlichen unverändert.
 
 
Frau Zillmann erklärt, dass die Satzungen bereits 9 Änderungen enthalten 

und sie auf Grund der Änderung sehr unübersichtlich geworden sind. Es 

handelt sich lediglich um eine Neufassung ohne Änderungen.

 
Beschluss Nr. 50
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß Wokern beschließt in ihrer 
14. Sitzung am 11.05.2026 die Neufassung der Satzung der Gemeinde Groß
Wokern über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der Beiträge und 
Umlagen des Wasser- und Bodenverbands „Nebel“.
 
 
Abstimmungsergebnis:
 

Gesetzliche Zahl
der Gemeinde-
vertreter

anwesende
Gemeinde-
vertreter

Anzahl der
Ja-Stimmen

Anzahl der
Nein-Stimmen

Anzahl der
Enthaltungen
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11 10 10 0 0
Es sind keine Gemeindevertreter nach § 24 KV M-V vom Mitwirkungsverbot betroffen.
 

Beschluss Nr. 51
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß Wokern beschließt in ihrer 
14. Sitzung am 11.05.2026 die Neufassung der Satzung der Gemeinde Groß
Wokern über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der Beiträge und 
Umlagen des Wasser- und Bodenverbands „Obere Peene“.
 
Abstimmungsergebnis:
 

Gesetzliche Zahl
der Gemeinde-
vertreter

anwesende
Gemeinde-
vertreter

Anzahl der
Ja-Stimmen

Anzahl der
Nein-Stimmen

Anzahl der
Enthaltungen

11 10 10 0 0
Es sind keine Gemeindevertreter nach § 24 KV M-V vom Mitwirkungsverbot betroffen.
 

 
 
Beschluss Nr. 52
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß Wokern beschließt in ihrer 
14. Sitzung am 11.05.2026 die Neufassung der Satzung der Gemeinde Groß
Wokern über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der Beiträge und 
Umlagen des Wasser- und Bodenverbands „Teterower Peene“.
 
 

 Abstimmungsergebnis:
 

Gesetzliche Zahl
der Gemeinde-
vertreter

anwesende
Gemeinde-
vertreter

Anzahl der
Ja-Stimmen

Anzahl der
Nein-Stimmen

Anzahl der
Enthaltungen

11 10 10 0 0
Es sind keine Gemeindevertreter nach § 24 KV M-V vom Mitwirkungsverbot betroffen.
 
 

zu 8 Einwohnerfragestunde
 Ein Einwohner rät der Gemeinde sich das Leistungsverzeichnis der LED – 

Umrüstung unbedingt zeigen zu lassen. Ihm wird erläutert, dass das 

Leistungsverzeichnis erst nach Beauftragung der Planungsleistungen erstellt

wird. Die Gemeinde wird in die Erstellung des Leistungsverzeichnisses 

einbezogen.
  
  
zu 9 Anfragen und Mitteilungen
 Es gibt keine Anfragen und Mitteilungen

 
Ende öffentlicher Teil: 20:20 Uhr

Datum: 28.05.26
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__________________________ ____________________________
Sitzungsleiter Schriftführer


	Tagesordnung



